
Kieler Nachrichten
IMPRESSUM
Unabhängige Landeszeitung für Schleswig-
Holstein, Pflichtblatt der Hanseatischen
Wertpapierbörse Hamburg, Amtliches
Bekanntmachungsorgan der Städte Kiel,
Lütjenburg, Neumünster, Plön, Preetz, der
Kreise Rendsburg-Eckernförde, Ostholstein
und der Gemeinde Kronshagen 

Geschäftsführer 
Sven Fricke

Herausgeber 
Christian T. Heinrich

Chefredakteur 
Christian Longardt 

Stellvertretender Chefredakteur 
Bodo Stade 

Verantwortliche Redakteure 
Nachrichten/Wirtschaft: A. Gramm; Schles-
wig-Holstein/Kiel: B. Stade/K. Blasel; Kultur:
K. Bockemühl; Sport: M. Kluth; Online: T.
Köhler; Sonderprodukte: C. Beylage-Haar-
mann; Korrespondenten: U. B. Christen, C.
Hiersemenzel (Landeshaus), G. Müller
(Sonderthemen/Aktionen), Foto/Dokumen-
tation, Archiv: U. Dahl.

Lokalredaktion Kiel: Fleethörn 1-7, 24103 Kiel,
Kristian Blasel (Ressortleiter 0431/903-
2840); Susanne Färber (Stellv., -2830); Frank
Behling (-2884); Kristiane Backheuer (-2827);
Susanne Blechschmidt (-2824); Martina
Drexler (-2838); Carola Jeschke (-2910); Petra
Krause (-2927); Jürgen Küppers (-2829);
Bastian Modrow (-2841); Thomas Paterjey
(-2836); Karen Schwenke (-2820); Anne
Steinmetz (-2846); Heike Stüben (-2847);
Christian Trutschel (-2964); Produktion:
Thomas Dittner (-2839); 
Sekretariat: Nuria Li Causi (-2831) 
E-Mail: lokalredaktion@kieler-nachrichten.de 
Lokalsport: Jens Kunkel (0431/903-2871),
spo.red@kieler-nachrichten.de

Es gilt das KN-Honorarraster vom 1. 5. 2015

Agenturen: dpa, afp, Reuters, epd, sid

Leiterin Sales Svenja Nefen
Anzeigen, Beilagen und Online-Werbung
nach Preisliste Nr. 69, gültig ab 1.1.2016.

Leiterin Vertrieb und Marketing
Brigitta Grunwald

Leiterin Digitale Medien
Ingrid Wernecke

Technischer Leiter Dirk Blume

Druck
Kieler Zeitung GmbH & Co., Offsetdruck KG
Postfach 1111, 24100 Kiel

Urheberrechte/Haftung: Die Kieler Nach-
richten werden in gedruckter und digitaler
Form vertrieben und sind aus Datenbanken
abrufbar. Eine Verwertung der urheberrecht-
lich geschützten Zeitung sowie der in ihr
enthaltenen Beiträge und Abbildungen,
besonders durch Vervielfältigung oder
Verbreitung, etwa auch das Einstellen in
Datenbanken, ist ohne vorherige schriftliche
Zustimmung des Verlages unzulässig und
strafbar, soweit sich aus dem Urheberrechts-
gesetz nichts anderes ergibt. Für unaufge-
fordert eingesandte Manuskripte, Bilder und
Bücher wird keine Gewähr übernommen.

Anschrift:
Kieler Nachrichten, Postfach 1111,
24100 Kiel; Telefon (0431) 903-0
www.kn-online.de

Private Anzeigenannahme: 0431/903-555
Sales-Berater für gewerbliche Kunden:
0431/903-2501
Vertrieb 0431/903666, Fax: 0431/9032603

Beilagenhinweis: Teilen unserer heutigen
Auflage (ohne Postbezieher) liegt eine
Beilage der Firma Teppichwäsche Kiel bei.

26 DIENSTAG, 2. AUGUST 2016KIEL

FUNDGRUBE
. . . dieses

wird angeboten
�luminium Schiffslaterne dt.

Kriegsmarine ( 2. WK) Petro-
leum, H 33,5 B 19,5 T 13,5, 50€;
2x 5l Warmwasserboiler, 20€
u. 30€ � 0431/721878

�kkorden Lucia 396 B, Bando-
nium, 1 Bierzapfanlage, div.
Kaffee-u. Eßgesch., 1 Kristall
Bowle + 12 Gläser, 1 Einbau-
Kühlschrank, � 04349/1071

�lter Spiegel ( f. Boutique ge-
eignet) 150x 60cm, 180€ VHB;
div. Cashmere- Jacken, Gr. 38,
á 50€ � 0176/72441434

�lter Perserteppich, bunt, 1.50
x 1.50m, 150€ VHB, Teppich
helle Ornam., 150€ VHB 
� 0176/72441434

Bett 1.40x 2m x 0.60, sehr guter
Zust., mit Matratze; Lattenrost
mit Motor f. Kopf- u. Fußteil,
390€ VB � 0431/2050328

Bauernschrank Barock 1774
Original-Bemalung, Kasten-
schloss m. Schlüssel a.d. Zeit,
abends � 04340/499717

Couchgarnitur 2/2/1, top gepfl.,
sandfarben, für 380,-€ zu
verk. � 0160/96651723

Doppelbett, 2,00m x 1,95 m,
Kiefer, Frisierkommode m.
klappb. Spiegel, 4 Schubl.,
Furnier hell, 3er Sofa, 200 x
85, Preis VHS. 0176/30371573

Div.Tauwerk, Schoten, Fest-
macher, 10-14 mm gebraucht
zu verk. Tel. 01605570323

Damen-Golfschläger, Satz 3-9
+ S, Graphit, VK 80,-€,
� 0172/4520765

Diverse Flohmarktartikel güns-
tig zu verk. 0431/722322

Einkochset von Leifheit, OVP,
NP 250 €, Preis VHB,
� 0431/82808

Esstisch aus Glas, ital. Design,
160 x 90, ausziehb. bis 215 cm,
top Zust., 185€ � 0431/16211

WMF Fächermuster, 90er �ufl.,
Menue-Besteck, je 6 x Messer
Gabel, Löffel, Teelö., Kugab.,
30-teilig, Org. WMF Kasten,
neuwertig, 175,- � 698629

Fernsehsessel aus Leder
(durchgefärbt/ Farbe: beige), 
3 Motoren mit �ufstehhilfe,
1.200€ VB, 
� 04347/9047097 ab 18 Uhr

Fahrrad-Heckträger für �hk.,
für 2 Räder für 50,-€ zu ver-
kaufen, � 0176/55908556

Festliches langes Kleid mit
Spitzenbolero in hellblau,
Gr. 40, � 0163/2452910

1 Fuchsjacke, 1 Bisamjacke, 4
Fellmützen, � 04349/1071

Gut erh. Schlafsofa mit Rattan-
geflecht, großkariertes Stoff-
muster, rot/orange/gelb/grün
75€; mehrere �ußenstrahler á
5€ � 0431/721878

Weber Holzk.Grill one Touch
Premium  57cm schw. fast neu
169,-€,Sonnensegel (Großs.)
59,-€ % 04349-666

Hohner �kkordeon „Concerto
III“, 3-chörig, 72 Bässe, rot, ab-
solut  neuwertig, 725,- €, Kett-
ler „Multi-Fitness-Center“
480,- €, � 04346/5274

Heimtrainer, active HT 5.0, wie
neu, VHB € 50, Perfect Draft
�nlage, wenig gebraucht,
VHB € 60. Tel.: 0431/ 3188585

Hochwertige Futon Matratze
2.00 x 1.40m für 200,- VHB; 
� 99029176

Haushaltsauflösung am Sams-
tag, 06.08.16, 11-15 h in der Lui-
senstr. 13, 24534 Neumünster

Heckträger Thule 944, für 2
Fahrräder, 50€, 0431/691950

Heimtrainer Bremshey- Orbit,
neuw., 220€ � 04343/9927

IKE� Bett, weiß mit 2 schw.
Schubladen mit Matratze u.
Lattenrost, 98x 207x 45cm,
VB � 0172/6426411

IKE� Schreibtisch Galant, hö-
henverstellbar, 80x60cm, VB
� 0172/6426411

Jetbag Kamai, “Delfin 460“,
2,35x0,75, 2x benutzt, 135,- €, 
� 04346/5274

Keyboard „Technics 2000“,
Floppy, Boardcase, Ständer,
480,-€;
Dän.Eßzi. massiv Teak 1960er,
1800,- € � 04346/5274

KIEL. Zum nächsten Treffen
lädt die Selbsthilfegruppe
Mobbing am Mittwoch, 10. Au-
gust, um 20 Uhr ein. In den
Räumen des Paritätischen
Wohlfahrtsverbandes, Zum
Brook 4, können sich Betroffe-
ne austauschen, sie bekom-
men Beistand und Hilfe. Infos
bei Joachim Benckendorff, Tel.
04351/81577.

Selbsthilfegruppe
trifft sich

Ob Landschaftsgärtnerin oder
Forstwirt, Verwaltungsfachange-
stellte oder Industriemechaniker –
die Kieler Stadtverwaltung bietet
eine Vielfalt an beruflichen Mög-
lichkeiten. In einer Feierstunde am
Montag hieß Personaldezernent

Wolfgang Röttgers die 40 neuen
Auszubildenden im Rathaus will-
kommen. Jetzt beginnen 23 Frauen
und 17 Männer ihre Berufsausbil-
dung in der Verwaltung. In zehn Be-
rufen und einem Studiengang er-
langen die Nachwuchskräfte zwi-

schen 16 und 39 Jahren ihre Qualifi-
kation. In diesem Jahr konnten alle
Ausbildungsplätze besetzt wer-
den, sodass seit dem 1. August ins-
gesamt 150 Auszubildende in 16 Be-
rufen bei der Stadt arbeiten. Am 1.
Oktober kommen noch neun Not-
fallsanitäter hinzu. In ihrer ersten
Woche werden die neuen Nach-
wuchskräfte von der Ausbildungs-

abteilung des Personal- und Orga-
nisationsamtes betreut. Eine Stadt-
führung steht ebenso auf dem Pro-
gramm wie ein Besuch im
Botanischen Garten und in der
Stadtbücherei. FOTO: SVEN JANSSEN

2 Infos über das Ausbildungs-
angebot der Stadt im Internet
unter www.kiel.de/ausbildung

Der erste Tag im Rathaus

GAARDEN. Aufgeregt? „Und
wie!“, gesteht Arzu. Weniger
Steuern, höhere Löhne, mit
diesen Versprechen ist sie in
den Wahlkampf gegangen.
Am Sonntag trug sie ihr Pro-
gramm ebenso wie die ande-
ren sieben Kandidaten in einer
Einwohnerversammlung vor,
alle hatten ihr Glück außerdem
mit Plakaten, Handzetteln und
teils auch Parolen probiert. Am
Montag nach dem Mittag-
essen öffneten dann endlich
die Wahllokale. Man bangte,
man hoffte.

„Wählt rot und kommt in
mein Boot!“ Joscha hatte sich
einen der hübschesten Slo-
gans ausgedacht, trat am
Wahltag obendrein ganz in Rot
gekleidet an und stellte an-
sonsten ein Hoch auf den
Teamgedanken und seine Er-
fahrung als ehemaliger Stadt-
rat von Sprottenhausen in den
Vordergrund. „Bunter und
fröhlicher“ sollte die Kinder-

stadt derweil nach Meinung
von Wohlfühlkandidatin Stina
werden, mehr Arbeitsplätze
forderte Lillia, Linn warb mit
der Farbe Weiß, die in Japan
für Ehrlichkeit und Reinheit
steht, um Stimmen.

Wahrlich, es ging hoch her in
Sprottenhausen, die Kinder-
stadt glühte im kollektiven
Wahlfieber. Lange Schlangen
und sogar kleinere Rempelei-
en vor der Wahlurne im Rat-
haus unterstrichen ebenso wie
die Wahlbeteiligung von 91
Prozent, wie sehr der Kampf
ums Bürgermeisteramt das Kli-
ma prägte. Doch es half nichts:
Ehe das Wahllokal geschlos-
sen und die Auszählung gelau-
fen war, mussten die Bürger
und ihre Kandidaten mehrere
Stunden warten.

Eine solche Wartezeit ver-
treibt man sich am besten mit
Arbeit. Jedenfalls in Sprotten-
hausen, wo sich alle der an die-
sem Tag anwesenden 151 Kin-
der im Jobcenter einfanden,
um etwas zu tun zu haben und
ihre Sprotten zu verdienen.
Auch in dieser Hinsicht unter-
scheidet sich die von der Ar-
beiterwohlfahrt (Awo) zum

vierten Mal errichtete Kinder-
stadt nicht vom echten Leben.
Radio und überhaupt Jobs, die
mit Technik zu tun haben, sind
bei den Jungs am beliebtesten.
Die Mädels reißen sich um Ar-
beitsplätze im Beauty-Salon,
im Krankenhaus oder in der
Apotheke. 

In der Politik jedoch sind die
Mädchen dabei, den Jungs
den Rang abzulaufen. Alle Be-
werberinnen ums Bürgermeis-
teramt erhielten genug Stim-
men, um in den Stadtrat einzu-
ziehen. Am erfolgreichsten
war am Ende tatsächlich Arzu,
die damit zur Bürgermeisterin
gewählt wurde. „Ich bin so
glücklich, seit gestern hab ich
gebetet, dass es klappt“, sagte
die überglückliche Siegerin,
kurz nachdem das Ergebnis
feststand. Dann kündigte sie
schon ganz professionell an,
dass sie selbstverständlich ver-
suchen werde, alle Wünsche
der Stadtbewohner aufzuneh-
men und umzusetzen.

Gleichwohl hat die neue
Rathaus-Chefin sofort ein ak-
tuelles Problem am Hals. Im-
mer noch demonstrieren jeden
Morgen Eltern dafür, dass das

gegen sie verhängte Betre-
tungsverbot für Sprottenhau-
sen aufgehoben wird. Und Ar-
zu, die nach den Ferien in die
siebte Klasse der Gemein-
schaftsschule am Brook
kommt, zeigt in dieser Frage
mutig Flagge. „Die sollen rein
dürfen“, fordert sie und be-
gründet es damit, dass es zu

Zeiten, als die Eltern selber
Kinder waren, so etwas wie
Sprottenhausen noch gar nicht
gab. „Also sollen sie eben jetzt
sehen, wie das so ist in einer
Kinderstadt“, meint die Bür-
germeisterin. Eine Meinung,
für die sie aber im Stadtrat, der
heute erstmals zusammentritt,
eine Mehrheit finden muss.

Eine superglückliche Bürgermeisterin 
Kinderstadt Sprottenhausen wählt die 13-jährige Arzu zur Rathaus-Chefin – Ende fürs Elternverbot?

VON MARTIN GEIST
...................................................

Die Kinderstadt glühte 
im kollektiven Wahlfieber

So sehen Siegerin-
nen aus: Die 13-
jährige Arzu wurde
zur Bürgermeisterin
von Sprotten-
hausen gewählt.

FOTO: MARTIN GEIST

NEUMÜHLEN-DIETRICHSDORF.
Kinder zwischen acht und 14
Jahren können in der Stadtteil-
bücherei Neumühlen-Die-
trichsdorf am Mittwoch, 10.
August, ihre eigene Comic-
Geschichte gestalten. Der Kur-
sus im Rahmen der Ferien-
pass-Angebote der Stadt fin-
det von 10 bis 12 Uhr statt und
wird vom dortigen Förderver-
ein angeboten. Künstlerin Ka-
tharina Kierzek gibt Tipps, so-
dass alle zeichnerisch ihre Ge-
schichte erfinden können. Ziel
dabei ist, mit Bleistift und
Buntstift die eigenen Ideen in
einem „Minicomic-Heft“ le-
bendig werden zu lassen. Im
Anschluss bekommen die Kin-
der eine Führung durch die
Bücherei. Anmeldungen beim
Ferienpassbüro der Stadt, Tel.
0431/901-2939. Sprechzeiten
von 9 bis 13 Uhr, am Donners-
tag von 11 bis 17 Uhr. Die Teil-
nahme am Zweistundenkur-
sus mit der Nummer 84 kostet
drei Euro. vr

Kinder gestalten
eigenen Comic
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